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Die beiden Bilder zeigen die Übergabe von Würsten und Teddys in der Diakoniestation 
Weser5 in Frankfurt/Main an den Leiter Jürgen Mühlfeld (links) mit Felix Groh, Chief 
Operation Officer (COO) und Angelika Franke, Logistikvorstand, beide Luftfahrt ohne 
Grenzen/Wings of Help e.V. Rechts der Bären-Express-Bus, der von der Top Alliance, 
Frankfurt, speziell für die Aktion zur Verfügung gestellt wurde und deren Inhaber Ralf Bülter 
sich als Mitglied unserer Organisation an der Essensverteilung stark engagierte .    

Helfen in schwierigen Zeiten  
Einsätze für bedürftige Menschen im Rhein-Main-Gebiet, in Camps in 
Griechenland und auf den Inseln der Grand Bahamas 

Die Corona-Pandemie hat die Arbeit der humanitären Hilfsorganisationen enorm erschwert: 
Verbote, erhebliche Einschränkungen in der Zusammenarbeit oder große logistische 
Herausforderungen bremsen auch Organisationen wie Luftfahrt ohne Grenzen/Wings of 
Help e.V. aus mit ihren langjährigen Bindungen in alle Welt. Was nicht bedeutet, dass wir die 
Hände in den Schoß legen: Wir halten bewährte Hilfswege weiter aufrecht – teils unter 
großen Anstrengungen - und kümmern uns um Regionen, wo wir uns mit unserer Arbeit 
mittelfristig verpflichtet haben. Insbesondere durch enge Bindungen zu den Menschen dort.   

Aber wir vergessen in solchen Zeiten auch nicht unser ureigenes Umfeld, das uns genauso 
am Herzen liegt – wie das Rhein-Main-Gebiet, wo wir zuhause sind, wo uns die Nähe zum 
Luftverkehr ermöglicht wird, der derzeit so stark unter der Corona-Pandemie leidet. Mit 
großartiger Unterstützung regionaler Unternehmen konnten wir mehrere Hilfsaktionen für 
Bedürftige organisieren, konnten zu einigen hundert Menschen Lebensmittel per Kleinbus 
bringen, aber auch Teddybären als Wärme spendende Seelentröster. Neben der Diakonie 
war auch die Frankfurter Bahnhofsmission unser Ziel. Wurstwaren hatte uns die Metzgerei 
Dürr von Familie Kreil in Bad Vilbel gespendet, die uns seit Jahren stark unterstützt. Obst und 
Gemüse kamen vom Frankfurter Großhandelsunternehmen Peter Grundhöfer.   



    

Die Übergabe von Essensspenden (links) erfolgte in Mainz an ehrenamtliche Helfer der 
Pfarrer Landvogt Hilfe e.V. Dr. Ralf Huth, Vorsitzender der Organisation KIKAM e.V., nahm 
zudem 50 Teddybären in Empfang.  Sein Verein setzt sich für schwerkranke Kinder in der 
Mainzer Uni-Klinik ein. Schutzmasken in Corona-Zeiten waenr Pflicht, rechtes Foto, von links:  
Frank Franke, Geschäftsführer von Luftfahrt ohne Grenzen, Dr. Ralf Huth und Top Alliance-
Inhaber Ralf Bülter.   

Außerdem haben wir erneut Migranten aus Nahost in griechischen Camps unterstützt, 
indem wir für dieses Jahr bereits eine dritte Lkw-Lieferung, bestehend aus drei Sattelzügen 
mit Kleidung, Schuhen, warmen Decken und Nahrungs für Kinder auf den Weg nach Athen zu 
unserem Partner „The Smile of the Child“ gebracht haben – jene große Hilfsorganisation, die 
sich um bedürftige Menschen in Flüchtlingslagern oder sonst wo in Griechenland kümmert.   

Ebenfalls vor Ort waren wir auf Grand Bahama, jene äußere Inselkette östlich von Florida 
gelegen, die im Herbst von Hurrikan “Dorian“ mit großen Zerstörungen heimgesucht 
wurden. Rund 13.000 Häuser wurden dem Erdboden gleichgemacht, die Menschen dort 
benötigen noch immer individuelle Generatoren zur Stromerzeugung. Wir versorgten 
zugleich auch drei Schulen im Hauptort Freeport mit über 60 Computern für entsprechende 
Kurse für junge Menschen.   

   

Hurrikan-Zerstörungen prägen weiter das Bild auf Grand Bahama. Für drei Schulen im 
Hauptort Freeport haben wir Computer gespendet, in der Bildmitte nimmt diese eine der 
Schulleiterinnen entgegen. Rechts: Freeports  Bewohnerin J. Williamson freut sich über einen 
von uns gespendeten Stromgenerator. Mit ihr ist Maurice Moore, der frühere UN-Botschafter 
der Bahamas, der sich um den Wiederaufbau auf den Inseln kümmert.  

*************************************************************************** 

Spenden gerne auch per Paypal. Unser Spendenkonto: Frankfurter Sparkasse, Luftfahrt ohne 
Grenzen/Wings of Help e.V., IBAN: DE84 5005 0201 0200 3322 44, BIC: HELADEF1822 

Ausführliche Informationen auf unserer Homepage www.wingsofhelp.com 
*************************************************************************** 

http://www.wingsofhelp.com/
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